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20. September 2024 Nummer 38

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
„Spätschicht“ in Großröhrsdorf geht in Serie

Im vergangenen Jahr organisierte erstmals die Wirtschaftsförderung in 
Großröhrsdorf erfolgreich die „Spätschicht der Unternehmen“. 12 Un-
ternehmen öffneten damals ihre Türen und Tore, um mehr als 60 In-
teressierte über ihre Arbeit und Produkte zu informieren. Unternehmer 
wie auch Gäste waren damals so begeistert von dieser Veranstaltung, 
dass es auch in diesem Jahr eine weitere Auflage der Spätschicht in 
Großröhrsdorf gab. 

Am 6. September 2024 brachten geführte Bustouren interessierte Bür-
ger kostenfrei zu den teilnehmenden Betrieben, welche ihnen vielfäl-
tige Informationen zur Unternehmensgeschichte, zum Produkt- und 
Leistungsportfolio sowie zu Arbeits- und Ausbildungsplätzen vermittel-
ten. Sowohl Kleinstbetriebe als auch internationale Konzerne mit Sitz 
in Großröhrsdorf konnten bestaunt werden. Vom regionalen Handwerk, 
über industrielle Produktion bis hin zum Autohaus war für ziemlich je-
den Geschmack etwas dabei. Wiederum boten 12 Unternehmen die 
einmalige Möglichkeit, Einblicke in zukunftsweisende Branchen zu be-
kommen und die alltägliche Arbeitswelt von heute zu erleben: Aufzug-
teile BT GmbH, Domizil „Alte Weberei“, Belimo Automation Deutschland 

GmbH, SHZ Sächsische Hebe- und Zurrtechnik GmbH, Innung Sanitär-, 
Heizung-, Klima- und Klempnertechnik, Mainmetall Großhandelsgesell-
schaft m.b.H. Bretnig, Industrie und Raum GmbH, Connova Deutschland 
GmbH, Bürkert Fluid Control Systems, Winter Automobilpartner GmbH 
& Co. KG, ONI Temperiertechnik Rhytemper GmbH und Heuer Metall-
waren GmbH. Eine Premiere gab es am Vormittag bereits im Rahmen 
der Spätschicht. Hier starteten die Schüler und Schülerinnen der 9. 

und 10. Klasse der Oberschule Rödertal in die „Azubi-Rallye“. Dieses 
Angebot initiierte erstmals die Großröhrsdorfer Wirtschaftsförderung im 
Rahmen der Spätschicht. Begleitet durch die Klassenlehrer hatten 104 
Oberschüler die Möglichkeit, die angebotenen Touren vorab zu nutzen, 
um sich gezielt über potentielle Ausbildungsberufe und -betriebe zu in-
formieren. So konnten sie zum Beispiel bei der Industrie und Raum 
GmbH, ausgestattet mit Schutzanzügen, selbst einmal mit dem Pinsel 
kreativ werden und bei der Winter Automobilpartner GmbH & Co. KG 
unter das Fahrzeug eines E-Autos schauen. Bequem mit den Bussen 
der Firma Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH ging es dabei 
von einer Station zur nächsten. 

Um die Versorgungssicherheit in 
Ostsachsen sicherzustellen und 
den steigenden Strombedarf, auch 
in Zusammenhang mit den geplan-
ten Industrieansiedlungen und 
-erweiterungen, zu decken, muss 

das Übertragungsnetz in der Region ausgebaut werden. Dazu sieht 
50Hertz bis zum Jahr 2032 die Umsetzung eines Maßnahmenpakets 
unter dem Namen „Elbe-Oberlausitz Leitung“ vor. Der erste Schritt ist 
die Planung einer 380-kV-Freileitung zwischen dem Dresdener Norden 
und Schmölln (Landkreis Bautzen). Erforderlich ist dazu außerdem der 
Neubau eines Umspannwerks im Dresdener Norden. 

50Hertz lädt zur DialogMobil-Tour ein
Stromnetzausbau „Elbe-Oberlausitz Leitung“

Über die Planungen informiert das Projektteam von 50Hertz alle inter-
essierten Bürger*innen auf den Stopps der DialogMobil-Tour. Dabei be-
antworten Fachleute Ihre individuellen Fragen zu Trasse, Umwelt und 
Technik und dem weiteren Verfahren:

in Ohorn an der Freiwilligen Feuerwehr Ohorn, 
am Mittwoch, den 25.09.2024, von 15:00 bis 18:30 Uhr,
Am Wall 3, 01896 Ohorn

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.50hertz.com/ElbeOberlausitzLeitung
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20.09.–27.09.	 Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla	 035205/73388
27.09.–04.10.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda	 035200/24135

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail	 linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

21.09.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Straße 28 	 035795-28664
22.09.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
23.09.	 Elefanten Apo.	 Altstadt, Radeberg Röderstraße 1 	 03528-447811
24.09.	 Heide-Apot.	 Radeberg, Schiller-Straße 95a 	 03528-442770
25.09.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4 	 03528-445835
26.09.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2 	 035793-830 
27.09.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 	 035952-58915
28.09.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32 	 03578-318020

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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21.09.	 9–11	 Désirée Proschmann	 035797/73537
		  Gustav-Sommer-Str. 14, 01936 Schwepnitz	

22.09.	 9–11	 Dr. Ulrike Dannenberg	 035795/31510
		  Topfmarkt 5, 01936 Königsbrück

Stadtnachrichten
Rückblick auf eine tolle Präventionswoche

Revolution-Train in Radeberg

Einige von Ihnen erinnern sich vielleicht an den Artikel im Rödertal-
Anzeiger vor einem Jahr, als wir um Spenden für den Revolution-Train 
baten. Zwischenzeitlich konnten wir ca. 60.000 € über kleine und große 
Spenden sammeln, hier gilt besonderer Dank der Stiftung ProGemein-
sinn und Jacqueline Matthes. Nach vielen Netzwerktreffen und Vorge-
sprächen mit den involvierten Schulen war es am 20.08.2024 so weit: 
um 8.00 Uhr starteten die ersten Schüler des Humboldt-Gymnasium-Ra-
deberg mit ihrer 100-minütigen Führung in den Zug. So ging es alle 20 
Minuten bis 20 Uhr weiter. Möglich war dies nur durch zahlreiche hoch 
motivierte Moderatoren und Moderatorinnen, die sich mit uns gemein-
sam zwei Tage lang in Prag ausbilden lassen haben. Beeindruckend war 
die Selbstverständlichkeit, mit der sich alle durch Urlaubstage, unbe-
zahlter Freistellung oder unter Einsatz von Überstunden für das Projekt 
„freischaufelten“. Wir danken Euch!

In Zeiten, wo die Raucherzahlen steigen und Cannabis legalisiert wurde, 
ist es noch wichtiger geworden, Kinder und Jugendliche über mögliche 
Folgen aufzuklären – um sie zu befähigen, bewusste Entscheidungen 
zu treffen und auch einmal „nein“ zu sagen. Aber es gibt nicht nur EIN 
Präventionsprojekt, sondern viele Beteiligte, denen das gesunde Heran-
wachsen unseren Jugendlichen eine Herzensangelegenheit ist. 
Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die das 
Programm um den Revolution-Train abgerundet haben: die Stadt Ra-
deberg für die Versorgung mit Strom, Toiletten und organisatorischer 
Unterstützung; die DB für das „Aufhübschen“ des Stellplatzes am Gü-
terbahnhof; das Netzwerk für Kinder- u. Jugendarbeit e.V. (insb. die 
Schulsozialarbeiter*innen der Oberschule Rödertal & Pulsnitz); das Pro-
jekt Mobiler Jugendschutz , das den vorangestellten Online-Elternabend 
anbot; das Hauptzollamt Dresden, der DRK Kreisverband Dresden e.V.; 
die Feuerwehr Radeberg; Herr Ansorge von der Technischen Prüfstelle 
(DEKRA), der mit den „Promille-Brillen“ verblüffte; die AOK PLUS, die 
über Gesundheitsangebote beriet; der Jugendclub Radeberg welcher 
Freizeitmöglichkeiten aufzeigte; die EJA (Evangelische JugendArbeit im 
Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz); die Radebeuler Sozialprojekte gGmbH 
(RASOP); der Förderverein der Oberschule Rödertal, welcher kühle 
Getränke anbot; der Handballclub Rödertal e.V. - die Rödertalbienen 
(HCR); die guten Seelen vor Ort (Herr Bernstein, Herr Marz und Frau 
Brückner); die Firma „Schirm-Sprenger“ aus Großröhrsdorf, die uns 
ganz kurzfristig zwei geräumige Zelte aufbaute; das Eiscafé/Konditorei 
Kaufer & die Bäckerei Hermann in Hauswalde, die uns mit leckerem Ge-
bäck versorgte; Cindy Frenzel & Annika Schiebold mit ihrem Geschick, 
das Projekt medientauglich zu machen …
Der Revolution-Train stand vom 20. – 23.08.2024 am Güterbahnhof in 
Radeberg. In diesem Zeitraum konnte er von ca. 1900 Menschen be-
sucht werden, darunter waren Schülerinnen und Schüler von 9 Schulen. 
Viele hat die dort erlebte Geschichte berührt und zum Nachdenken an-
geregt. Unser Ziel ist es, den Zug auch in 2026 wieder nach Radeberg 
zu holen, um diese Präventionsprojekt für weitere Jugendliche (und in-
teressierte Erwachsene) erlebbar zu machen – die durchweg positiven 
Rückmeldungen bestärken uns sehr in diesem Vorhaben!
Möchten Sie uns dabei unterstützen? Dann melden Sie sich gerne unter 
foerderverein.fsggrd@web.de oder sprechen uns persönlich an.
Sabine Marz (Vorsitzende Förderverein des Ferdinand-Sauerbruch-
Gymnasiums) & Dr. Marlen v. Wolffersdorff (stellv. Vorsitzende Elternrat 
des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums)

v.l.n.r: Pavel Tuma [Autor des Projekts], Marlen v. Wolffersdorff, Frank Höhme,
Barbara Klepsch, Udo Witschas, Thoma Haink, Sabine Marz
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Stadtnachrichten
Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten   85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 3a, 3. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Tageslichtbad mit Dusche
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renoviert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete 407,10 €

Nebenkosten   95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 602,10 €

Stadtnachrichten

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.700 Einwohnern schreibt 
die Stelle

eines Sachbearbeiters/einer Sachbearbeiterin
für den Bereich Kindertagesstätten/Schulen/Soziales (m/w/d)

als Schwangerschaft- und Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt befristet bis 31.08.2025 zur Besetzung aus.

Aufgaben:

•	Vergabe von Betreuungsplätzen in den Kindereinrichtungen (Anträge, 
Vorverträge, Betreuungsverträge) in Kooperation mit Eltern und Ein-
richtungen

•	Erstellen und Überwachen der Elternbeitragsbescheide und Abrech-
nung der Beiträge

•	Bearbeitung des Bereiches Kindertagespflege

•	Abrechnung von Erstattungsbeiträgen gegenüber anderen Behörden 
und Gemeinden

•	Überwachung des Personalbedarfs

•	Überwachung/Meldungen zu den Betriebserlaubnissen der Einrich-
tungen

•	Jährliche Betriebskostenermittlung

•	Zusammenarbeit mit Jugendamt und Landesjugendamt, Beantragung 
Landeszuschuss, Bedarfsplanung

•	Zusammenarbeit mit den freien Trägern d. Kindertageseinrichtungen

•	Finanzplanung und Mittelbewirtschaftung der städtischen Grund-
schulen sowie der städtischen Kindertageseinrichtungen und Kinder-
tagespflegestellen

•	Anträge auf Rundfunkgebührenbefreiung, Anträge nach Schwerbe-
hindertenrecht, Grundsicherungsanträge u.ä. ausgeben, entgegen-
nehmen und weiterleiten einschließlich Hilfestellung beim Ausfüllen

•	Amtshilfe für Jobcenter

Voraussetzung für die Besetzung der Stelle sind:

•	eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r

•	andere kaufmännische Ausbildung mit einschlägiger Berufserfahrung 
im beschriebenen Aufgabenfeld

Anforderungen:

•	Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung und zum Erlernen umfassender 
Rechtskenntnisse in den anzuwendenden Vorschriften insbesondere 
SGB, SächsKitaG und entsprechende Verordnungen

•	betriebswirtschaftliche Kenntnis

•	engagierte Persönlichkeit mit hoher Sozialkompetenz, Eigeninitiative, 
Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

•	Team- und Kommunikationsbereitschaft und -fähigkeit

•	fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office)

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 39 Stunden wöchentlich. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD und ist derzeit mit der Entgeltgruppe 8 bewertet. 
Die Stelle ist befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 
bis voraussichtlich Ende August 2025.

Wenn Sie sich durch unser Stellenangebot angesprochen fühlen, schic-
ken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 30.09.2024 an
info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 
25.09.2024 um 19:30 Uhr in Körners Gaststätte, Krohnenbergstraße 
15, OT Hauswalde statt.

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung

Zur konstituierenden Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade 
ich Sie herzlich am 

Mittwoch, 2. Oktober 2024, 19:30 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Folgenden Vorschlag zur Tagesordnung unterbreite ich Ihnen für den 
öffentlichen Sitzungsteil:

TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung, Protokollkontrolle
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Bekanntgabe der Richtigkeit der Ergebnisse der Ortschafts-

ratswahlen vom 9. Juni nach Wahlprüfung gemäß §26 des 
Sächsischen Kommunalwahlgesetzes

TOP 04	 Verpflichtung der Ortschaftsräte nach §35 (1) der Sächsi-
schen Gemeindeordnung 

TOP 05	 Wahl des Ortsvorstehers nach §68 (1) der Sächsischen Ge-
meindeordnung

TOP 06	 Vereidigung und Verpflichtung des Ortsvorstehers [vgl. §51 (6) 
SächsGemO]

TOP 07	 Wahl stellvertretender Ortsvorsteher nach §68 (1) der Sächsi-
schen Gemeindeordnung

TOP 08	 Beschlussfassung über die Sitzungstermine für das weitere 
Jahr 2024

TOP 09 	Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Beste Grüße

Peter Nietzold
Ortsvorsteher
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Bretniger Kirmes 2024 – Vom 27. bis 30. September
Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder über rasante 
Fahrgeschäfte, Spaß für Jung und Alt und viele gute Be-
gegnungen. Der Duft der vielen kulinarischen Spezialitäten 
liegt uns schon jetzt in der Nase und bunte Verkaufsstände 
locken.  Es sind wieder drei tolle Tage mit zahlreichen Pro-

grammpunkten entstanden und so warten im Hofepark wieder zahlreiche 
Highlights auf Sie. Das bunte und vielfältige Programm zeugt auch in 
diesem Jahr vom umfangreichen Engagement der Vereine und Verbände 
und dem Willen, dieses Kulturgut zu bewahren. 

Musikalischer Höhepunkt in diesem Jahr ist der Kirmestanz am Sams-
tag, den 28.09.2024 ab 20:00 Uhr mit der Band „Retroskop“. Die Band 
wartet mit viel Freude, Humor und vor allem musikalischen Können mit 
einem sehr erfrischenden Coverprogramm von altbekannten Party-Hits 
wie Moskau bis zu modernen Popsongs auf. „Livemusik vom Feinsten“ 
- ob Partyhits, Oldies oder Evergreens – hier bleibt kein Wunsch offen!
Unterstützt wird die Band an diesem Abend vom Lokalmatador DJ Micha. 
Ob Jung oder Alt, er bringt für jeden die richtige Mucke mit: von Schlager, 
Oldies, 80er, 90er bis aktuelle Hits geht es rund durch den Abend.

Bei der Bäckerei Herrmann in Hauswalde, im Eiscafé Kaufer an der Klin-
ke und im Blumenhaus Neitsch in Bretnig sowie im Lotto-Tabak-Shop im 
Rödertalpark und an der Information im Rathaus von Großröhrsdorf kön-
nen die begehrten Eintrittsbänder bereits ab Montag, den 9. September 
für die Abendveranstaltung erworben werden. 
Preis im VVK 8,00 €, Restkarten an der Abendkasse für 10,00 €
Achtung: Ü18-Veranstaltung (Teilnahme bis 24 Uhr mit  „Muttizettel“ mög-
lich - www.mutti-zettel.info)

Festhighlights:	 Freitag
- ab 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag mit einer Aufführung der Theater-

AG der Kita „Am Hofepark“ und musikalischer Unterhal-
tung durch „Die Pulsnitztaler“. 

- 14 – 18 Uhr 	 Familiennachmittag mit reduzierten Preisen bei den 
Schaustellern

- 19:00 Uhr	 Bunter Lampionumzug mit dem Spielmannszug Klein-
röhrsdorf e.V.

- 19:30 Uhr	 Kinderdisko mit DJ Prince und Animation mit Moni
- 21:00 Uhr	 Bieranstich und 2000er Party mit DJ Prince

Sonnabend
- 14:00 Uhr	 Eröffnung der Kirmes sowie zahlreicher Ausstellungen
- ab 14:00 Uhr	 Buntes Kirmestreiben ausgestaltet von den Schulen und 

Kitas im Rödertal

- 15:00 Uhr	 Auftritt der Tanzgruppe Unlimited aus Ohorn
- 16:00 Uhr	 Voltigiervorführung vom Pferdehof „Ginas Heimat“
- 20:00 Uhr	 Kirmestanz mit der Band „Retroskop“ und DJ Micha
- 23:00 Uhr	 Höhenfeuerwerk

Sonntag
- 10:30 Uhr	 Entenrennen auf der Röder
- 11:30 Uhr	 Musikalischer Frühschoppen mit dem Feuerwehrblasor-

chester DD 112
- ab 13:00 Uhr	 Buntes Kirmestreiben ausgestaltet von den Vereinen aus 

dem Rödertal
- 15:00 Uhr	 Märchenaufführung „Bremer Stadtmusikanten“ der Lai-

enspielgruppe Frohlila
- 16:00 Uhr 	 Platzkonzert Spielmannszug Kleinröhrsdorf e.V. 

Eintritt auf dem Festgelände:
Wochenendkarte für Sa+So 5,00 €, Kinder bis 1,30 m sind frei!
Tageskarte 3,00 €, Kinder bis 1,30 m sind frei!
Abendveranstaltung Sonnabend 10,00 €, VVK 8,00 €; Einlass ab 19:00 
Das ausführliche Programm und viele weitere Informationen zur Bretniger 
Kirmes finden Sie unter www.kirmes-bretnig.de

Seniorencafé
Freitag, 27. September 2024 ab 14 Uhr im Hofepark Bretnig

Neben köstlichen Kuchen und Kaffee der Grundschule Bretnig-Haus-
walde begeistern „Die Pulsnitztaler“ mit ihrer Musik. 
Als weiteren Höhepunkt führen die Hortkinder der Theater-AG der Kita 
„Am Hofepark“ das Märchen „Hans im Glück“ auf.

Ein kostenloser Fahrdienst wird ebenfalls eingerichtet, um Sie abzuho-
len und wieder nach Hause zu fahren. Wer diesen nutzen möchte, mel-
de sich bitte bis zum 25.09.2024 bei Frau Heike Schölzel im Rathaus, 
Telefon unter 035952 / 283 24. 
Nehmen Sie den Fahrdienst gern in Anspruch!

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen.
Das Kirmes-Team
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Verein „Einigkeit“ e.V.

Termin vormerken!

Lichtbildervortrag „Einkauf mit dem Dederonbeutel“

Am Montag, dem 21.10.2024, 19.00 Uhr lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. 
recht herzlich in den Vereinsraum in die Kulturfabrik, Schulstraße 2 in 
Großröhrsdorf ein. Gezeigt werden noch einmal die alten Fotos von 
Großröhrsdorfer Geschäften in den 70er Jahren.
Also, wer noch einmal in alten Zeiten schwelgen will, Termin vormerken 
und mit dem Dederonbeutel „einkaufen gehen“.
Der Eintritt ist frei.

Herzliche Grüße
vom Verein „Einigkeit“ e.V.

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. 

DREI TOLLE TAGE IN HAUSWALDE mit Spiel, Spaß und Aktion für die 
ganze Familie sollten es werden, und ich glaube, wir haben nicht zu viel 
versprochen.
Am Freitagabend dem 6. September 2024 um 20:00 Uhr ging es los: 
Der Jugendclub hatte zum Auftakt der Veranstaltungsreihe auf dem 
Bolzplatz ein Open Air organisiert – und es wurde ein voller Erfolg. Bei 
Musik, bunten Lichtern und bester Stimmung wurde ausgiebig getanzt 
und gefeiert.
Mehr als 300 Gäste waren unserer Einladung gefolgt und fanden das 
Event rundum gelungen. Unser DJ, ebenfalls vom Jugendclub, sorgte 
mit seiner Musikauswahl für eine großartige Atmosphäre und so war 
man sich zum Schluss einig: Im nächsten Jahr wird es definitiv eine 
Fortsetzung geben!
Für einige war es dann eine kurze Nacht, denn am Samstag, dem 7. 
September, ging es bei blauem Himmel, Sonnenschein und Tempe-
raturen von über 30 Grad weiter mit der 3. Rödertal-Olympiade. Auf 
dem Bolzplatz hatten die fleißigen Helfer des HFV einen Geschick-
lichkeitsparcours aufgebaut. Dort galt es, sich beim Erbsenzielwurf, 
Eierlauf, Dosenwerfen, Dreibeinlauf, Hufeisenwerfen und Leitergolf zu 
beweisen. Ab 15:00 Uhr konnten sich Mannschaften, bestehend aus 
drei bis fünf Personen, beim sportlichen Wettbewerb messen. Gestartet 
wurde in den Kategorien Familie, Jugend (unter 18 Jahren) und Erwach-
sene (ab 18 Jahren). Mit dabei waren diesmal u.a. die Löschi`s, das 
Dream Team, die Black Panters oder die flotten Muddies. 
Obwohl die Organisatoren wegen der hohen Temperaturen bewusst auf 
körperlich anstrengende Sportarten verzichtet hatten, waren Großel-
tern, Eltern und Kinder ordentlich ins Schwitzen gekommen. Natürlich 
hatte das Team des Hauswälder Jugendclubs genug Getränke kalt ge-
stellt, so dass der Durst gelöscht werden konnte. Zudem gab es auch 
Kaffee und leckeren Kuchen von der Bäckerei Herrmann.
Pünktlich um 18:00 Uhr ging es dann zur Siegerehrung, denn im An-
schluss daran wollte die Feuerwehr auf den Platz! 
Sieger in der Kategorie Familie wurde das Team „SPU“ (das sind die 
Anfangsbuchstaben der Vornamen der drei Teilnehmer). Bei der „U 18“ 
kämpfte sich das Dream Team auf den ersten Platz und in der „Ü 18“ 
verwies die Mannschaft des Heimatfördervereins die „flotten Muddies“ 
auf Platz zwei. 
Wie inzwischen bei großen Fußballereignissen üblich, wird vor dem 
Spiel der Platz gewässert. Und dazu hatte sich die Freiwillige Feuerwehr 
von Bretnig-Hauswalde mit einigen Kameraden auf den Weg gemacht. 
Mit einer Tragkraftspritze wurde Wasser aus dem angrenzenden Teich 
entnommen und über drei C-Strahlrohre im Sprühstrahl auf dem Platz 
verteilt. Sehr zur Freude der anwesenden – nicht nur der kleinen – Kin-
der wurde aus dem Bolzplatz im Handumdrehen ein Wasserspielplatz, 
auf dem man sich beim Toben herrlich abkühlen konnte. 
Und noch eine Attraktion soll nicht unerwähnt bleiben: Die Firma Hüpf-
burgvermietung Bretnig von Sascha Volke hatte uns spontan und ko-
stenfrei von Samstagmittag bis Sonntagabend eine tolle Hüpfburg zur 
Verfügung gestellt. So hatten alle reichlich Spaß und man ließ den 
Nachmittag bei kühlen Getränken, Bratwurst und Steaks vom Grill und 
guten Gesprächen ausklingen. 

Zum Abschluss der drei tollen Tage in Hauswalde stand am Sonntag 
Fußball auf dem Programm. Ab 13:00 Uhr wurde das nunmehr 17. Tur-
nier um den traditionsreichen Schuppensch…-Pokal ausgetragen. Unter 
den Augen von mehr als einhundert Zuschauern (Hansi Sachse meint, 
es wären fast zweihundert) kämpften bei abermals sommerlich heißen 
Temperaturen acht Mannschaften um den begehrten Pokal. In den Vor-
runden wurde zunächst in zwei Gruppen, jeder gegen jeden, gespielt. 
Dabei traten in Gruppe A gegeneinander an die Mannschaften Jugend-
club Hauswalde, DRK-Kommando, Bierfliegen und Sachsen Liga (vor-
mals Familie Sachse and Friends) sowie in Gruppe B die Mannschaften 
Kulturprojekt Rödertal, Kabel Kicker, Elferzug und Die Hand Gottes.
Danach wurde entsprechend der Platzierung in den Gruppen um die 
Plätze sieben, fünf, drei sowie den Turniersieg gekämpft. 

Nach spannenden und hin und wieder hitzig geführten Spielen kam es 
zu folgenden Ergebnissen:
Spiel um Platz 7: Sachsen Liega ./. Kulturprojekt	 2 : 1
Spiel um Platz 5: DRK Kommando ./. Elferzug	 2 : 1
Spiel um Platz 3: Bierfliegen ./.Die Hand Gottes	 2 : 0

Im Spiel um Platz 1 wurde die Mannschaft des Jugendclubs von ei-
nem großen Fanblock unterstützt. Leider kam es aus den Reihen der 
Fans vereinzelt zu ausländerfeindlichen Bemerkungen gegen Spieler 
der Kabelkicker. Die Mannschaft des Jugendclubs und der Jugendclub 
Hauswalde sowie der Heimatförderverein selbst stehen für Vielfalt und 
Toleranz. Ausländerfeindlichkeit und Intoleranz haben weder etwas 
beim Fußball, noch bei den Veranstaltungen des Heimatfördervereins 
oder im Alltag zu suchen. Für das kommende Jahr erwarten wir, dass 
sich ähnliches nicht wiederholt.
Nun aber wieder zum Sport: Im Finale konnte sich die hochkarätig be-
setzte Mannschaft der Kabelkicker mit 3 : 0 gegen die Mannschaft des 
Jugendclubs durchsetzen. 
Zum besten Torwart des Turniers wurde Benjamin Dauscha von der 
Mannschaft des JC gekürt, Spieler des Turniers wurde Ben Dulig vom 
Kulturprojekt Rödertal und bester Torschütze war Michael Kozur von 
den Kabelkickern mit insgesamt vier Treffern.
Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Schiedsrichterin Anja Zillger 
sowie die Schiedsrichter Rolf Körner, Maurice Britsche und Niklas Hoff-
mann, die alle 16 Spiele des Turniers souverän und sicher sowie ohne 
Unterstützung aus einem Videokeller geleitet haben. Vielen Dank aber 
auch an die Spieler – eine Spielerin war übrigens auch dabei - der 
teilnehmenden Mannschaften für ihren Einsatz, die spannenden Spiele 
und ihr Fairplay!
Herzlichen Dank an alle Sponsoren und Unterstützer, insbesondere 
die Bäckerei Herrmann, die Bäckerei & Eiscafé Kaufer, die Firma Grä-
fe Treppen + Handlauf Manufaktur Hauswalde, Intersport Hauswalde, 
Gäbler Stahlhandel-Stahlbau GmbH, Wohn(T)raumgestaltung Liebold, 
die Rieck Logistikgruppe in Ottendorf-Okrilla, die Landskron Brau-Ma-
nufaktur Görlitz, die Zimmerei Fritsche aus Hauswalde sowie den FSV 
Bretnig-Hauswalde. Und vielen Dank an alle, die im Hintergrund geplant 
und mitgewirkt haben, sei es hinterm Tresen, am Grill, am Zapfhahn 
oder, oder …! Mein ganz persönlicher Dank gilt dabei Paul Liebold, der 
wie immer unauffällig im Hintergrund alles minuziös geplant und nichts 
dem Zufall überlassen hat. Nicht zuletzt besten Dank an die Techni-
schen Dienste der Stadt Großröhrsdorf für die tatkräftige Unterstützung! 
Ohne euch alle wäre das Event nicht möglich gewesen.

Und wie eigentlich in jedem Jahr waren sich wieder mal alle einig: Im 
nächsten Jahr muss es die 18. Auflage des Turniers um den Schup-
pensch….-Pokal geben.

Reinhard Marz für den Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

SC Riesa – SG Kleinröhrsdorf 1.    6:2 (3331:3299)
Saisonauftakt misslungen

Ohne Personalveränderung spielen wir erneut eine Saison in der 2. Ver-
bandsliga. Zum ersten Spieltag mussten wir nach Riesa fahren. Martin 
konnte trotz einem guten Ergebnis nicht punkten. Heiko bekam es mit 
dem Besten aus Riesa zu tun. Er blieb ohne Chance auf den Punktge-
winn. Nun Olaf und Tino. Olaf in gewohnter Manier spielte stark. Auf 
der dritten Bahn ließ er etwas nach und schrammte knapp an der ma-
gischen 600 vorbei. Tino kam gar nicht zurecht und blieb punktlos. Mit 
einem guten Endergebnis blieb Robert auch ohne Punktgewinn. Ste-
phan mit einem soliden Spiel konnte sich den Punkt holen. Nun heißt es, 
am kommenden Sonnabend beim Heimspiel anzugreifen und die ersten 
Punkte einzufahren.
Wir spielten mit: Martin Dölling 563 Holz (0MP); Heiko Hornuff 541 Holz 
(0MP); Olaf Schurig 586 Holz (1MP); Tino Braun 503 Holz (0MP); Robert 
Kunz 550 Holz (0MP) und Stephan Hürrig 556 Holz (1MP).

SV Biehla-Cunnersdorf – SG Kleinröhrsdorf 2.    2:6 (3201:3253)

Zum dritten Punktspiel erwarteten uns die Sportfreunde aus Biehla-
Cunnersdorf auf ihrer Zweibahnanlage. Für die meisten Kegler der SG 
war es eine „neue Bahn“. Wir wussten, dass Biehla in ihren Heimspielen 
selten unter 3200 Holz spielen und somit die zwei Tabellenpunkte nicht 
leicht zu holen sind. Nach freundlichem Empfang startete Martin Schäfer 
das Spiel. Er hatte leichte Probleme, seinen Gegner in Schach zu halten, 
konnte aber seinen Mannschaftspunkt (MP) dennoch holen. Bei David 
sah es schon etwas leichter aus und er sicherte den nächsten Zähler 
auf unserer Seite. Unsere Kegler fanden immer mehr Gefallen an dieser 
Bahn. So auch Sven, der gleich unsere Bestleistung mit sehr guten 573 
Holz aufstellt, garniert mit dem Punkt Nummer 3. Toni machte ein gutes 
Spiel, aber seine Fehlerquote war zu hoch, was der Gegner bestrafte. 
Daniel hatte ein schweres Los. Er musste gegen den Staffelbesten Maik 
Scheibe ran. Daniel konnte eine ganze Weile auf Augenhöhe mithalten, 
aber in der zweiten Hälfte zündete der Gegner den Turbo und kam erst 
bei 616 Holz zum Stehen. Es war noch alles offen das wusste auch Paul. 
Er musste auf jeden Fall eine durchschnittliche Leistung abrufen, um 
den Mannschaftssieg einzufahren. Es gelang ihm mit 529 Holz, auch 
wenn er kurzzeitig die Spielzeit aus den Augen verloren hatte.
Ein spannendes Spiel konnte die SG mit einem sehr guten Ergebnis für 
sich entscheiden. Zu erwähnen sind auch die freundlichen Worte der 
Biehla-Cunnersdorfer über unsere geschlossenen und stabilen Mann-
schaftsleistungen der letzten und der aktuellen Saison. Vielen Dank.
Es spielten: Martin Schäfer 525 (1MP); David Kroker 537 (1MP); Sven 
Bürger 573 (1MP); Toni Schölzel 538 (0MP); Daniel Schäfer 551 (0MP) 
und Paul Liebold 529 Holz (1MP) 	 Bericht: DS

SG Großröhrsdorf Tischtennis

2. Kreisliga
SG Großröhrsdorf 2 : SV GW Bühlau    10:5

Starker Auftritt gegen Bühlau!

In Bestbesetzung empfing Großröhrsdorf den Gegner aus Bühlau.
Die Doppel liefen recht gut für die SG, Großröhrsdorf ging mit 2:1 in 
Führung. Die erste Einzelrunde allerdings gestaltete sich durchwach-
sen. Nur Jurkin und Höckendorff konnten ihre Partien gewinnen, zwi-
schenzeitlich lag Großröhrsdorf mit 2:4 hinten. Am Ende der ersten Ein-
zelrunde stand es 5:6 gegen Großröhrsdorf. Die Partie lief auf ein sehr 
knappes Resultat hinaus.
In der zweiten Runde drehte die SG dann aber auf. Alle Spiele wurden 
gewonnen, sehenswert das Spiel C. Zillger gegen Kluge, was über die 
volle Distanz von fünf Sätzen von Zillger gewonnen wurde. Auch E. Mo-
ritz und D. Berndt mussten über fünf Sätze gehen, was letztlich zum 
Endstand von 10:5 führte.
Hervorzuheben sind die Leistungen von Jurkin und Höckendorff, die 
alle ihre Einzelspiele gewannen.
Zillger (1,5), Moritz M. (1,5), Moritz E. (1), Jurkin (2,5), Höckendorff (2), 
Berndt (1,5)

2. Kreisklasse
SG Großröhrsdorf 3 :  SV GW Bühlau 2     12:2

Souveräner Auftaktsieg

Parallel zum Auftakt der 2. Herren startete die 3. Herren in die neue Sai-
son. Großröhrsdorf war von Beginn an deutlich überlegen, beide Doppel 
wurden gewonnen, wie auch die meisten Spiele der Einzelrunden mit 
3:0 entschieden wurden.
Lediglich M-A. Rose gab zwei Spiele ab, was allerdings nur Ergebnis-
kosmetik war. Großröhrsdorf 3 siegte mit einem ungefährdeten 12:2.
Günther (3,5), Blaß (3,5), R. Rose (3,5), M-A. Rose (1,5)

RR

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.
Im Kegeln tut sich was!

Nach dem Start in die neue Spielsaison 2024/25 haben nunmehr alle 
Mannschaften ihre ersten Leistungsvergleiche absolviert. Sicher nicht 
immer mit einem Sieg gekrönt. Dafür sind alle Senioren, Frauen, Män-
ner und Kinder am Wettkampfbetrieb des Kreiskeglerverbandes Baut-
zen e.V. und tun dies mit Ehrgeiz und sportlicher Fairness. Das sind 
immerhin 20 Erwachsene und 6 Kinder der U14. Damit uns der Nach-
wuchs nicht ausgeht trainieren die erfahrensten Sportler mit 9 Kindern 
der U10, alters- und nach physischen und psychischen Möglichkeiten. 
Ausdauerndes Training und individuelle Betreuung zeigen bereits erste 
Erfolge. Sie sind motiviert und halten durch. Alle Mannschafts- und Ein-
zelturniere werden in entsprechenden Altersstufen geführt und können 
je nach Leistungsniveau bis in die obersten Liegen führen. Wir loten 
jedes Jahr die jeweils besten Spieler in einer Abteilungsmeisterschaft 
aus. Darüber hinaus werden in Vor- und Endrunden Spieler mit über-
durchschnittlichen Ergebnissen zum Leistungsvergleich eingeladen. 
Gern können wir sportlich interessierte Kegler*innen alle Altersklassen 
bei uns aufnehmen. Eine sehr gute Gelegenheit zum Kennenlernen die-
ser Sportart und vom Leistungsniveau bietet sich anlässlich unserer Kir-
mes. Am Samstag 28.09.24, 10:00 Uhr spielen unsere Senioren gegen 
TSG Bernsdorf 2. und am Sonntag 12:00 Uhr unsere U14 gegen den 
Hoyerswerdaer FC Abteilung Kegeln. Gut Holz und haltet uns die Treue!

H.-J. M.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

D2-Jugend 15.09.2024

FSV Bretnig-Hauswalde 2.  –  Bischofswerda FV 08 3.     5:1 (1:0)

Ein hartes Stück Arbeit

Am Sonntagmorgen empfingen wir die Gäste aus Bischofswerda. Bei 
einer frischen Priese ging es pünktlich um 9 Uhr los. Vom Anstoß weg 
versucht der FSV den Gegner zeitig anzulaufen und unter Druck zu 
setzen. Doch schon da merkt man, dass die Schiebocker heute eine 
harte Nuss sind. Immer wieder gelingt es ihnen, sich von hinten raus 
zuspielen und gefährlich vor das Tor von Edgar zukommen. Nach 10 Mi-
nuten dann die erste gefährliche Aktion des FSV. Colin bekommt an der 
Strafraumgrenze den Ball und sein Schuss klatscht an den Querbalken. 
Auch Luca versucht es aus der Entfernung, aber den Ball pariert der 
Schlussmann der Schiebocker. Dann ein Freistoß von Luca knapp über 
das Tor. Mitte der ersten Halbzeit Justus P. setzt die Hintermannschaft 
der Gäste unter Druck, erobert sich den Ball und vollendet überlegt zur 
1:0 Führung. Doch wie gesagt, auch die Gäste kommen immer wieder 
gefährlich vor unser Tor und in der 25 Minute rettet Edgar mit einer 
Parade die Führung. Kurz vor der Halbzeit wird Raphael schön auf links 
freigespielt, aber sein Schuss geht ans Außennetz. Dann ist Pause.
Die zweite Halbzeit beginnt wie die erste aufgehört hat. Raphael wird 
links wieder bedient und diesmal schiebt er den Ball in die Maschen. 
Doch im Gegenzug ein gefährlicher Angriff der Gäste und diesmal ist 
Edgar machtlos. Jetzt drücken die Schiebocker, aber unsere Jungs 
stemmen sich dagegen. Es geht rauf und runter. Dann Gewühl im geg-
nerischen Strafraum, der Ball kommt zu Luca, ein kurzer Haken, ein 
strammer Schuss ins linke untere Eck und der FSV führt mit 3:1. Nun 
hat der FSV das Spiel im Griff. Die Abwehr ist hellwach und kommt mal 
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ein Ball durch läuft Edgar diesen ab. So entsteht ein langer Ball auf 
Lenny, der schüttelt seinen Gegner ab und es steht 4:1. Dann erobert 
Justus N. den Ball an der Mittellinie und passt zu Paul auf rechts außen. 
Dieser leitet den Ball direkt vors Tor zu Oscar und der muss nur noch 
einschieben. Die beste Szene kommt aber zum Schluss. Die Gäste kom-
men noch mal gefährlich in unseren Strafraum, aber mehrere Jungs des 
FSV schmeißen sich in die Schüsse und mit vereinten Kräften wird die 
Situation geklärt. So sieht eine geschlossene Mannschaftsleistung aus 
und beschert dem FSV einen verdienten Sieg. Nächste Woche geht es 
dann zur zweiten Vertretung von Bischofswerda.
Für den FSV spielten: Edgar, Benjamin, Justus N., Luca, Collin, Oscar, 
Jona, Lenny, Justus P., Lucas, Paul, Raphael

Ergebnisse FSV Bretnig-Hauswalde 13.09.-14.09.2024

B-Junioren	 SpG FSV Bretnig/ SV Rammenau –
	 SpG SG Großnaundorf / Lomnitzer SV 	 3:1

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 SV Haselbachtal 	 4:2

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2.–
	 Bischofswerdaer FV 08 III 	 5:1

E-Junioren	 FSV Bretnig – Hauswalde : SV Gaußig 	 0:0

F-Junioren	 SG Nebelschütz : FSV Bretnig-Hauswalde 	 0:0

C-Junioren	 SpG SV Großharthau / SG Frankenthal –
	 SpG FSV Bretnig / SV Rammenau 	 verl.

A-Junioren	 SpG SV Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde –
	 SV Liegau-Augustusbad 2. 	 11:3

Herren	 SG Steinigtwolmsdorf : FSV Bretnig-Hauswalde 	 1:1

Vorschau 21.09.-22.09.2024

F-Junioren Sa. 21.09. - 09:00
	 FSV Bretnig-Hauswalde –
	 SpG SV Grün-Weiß Elstra / Thonberger SC

D-Junioren Sa. 21.09. - 09:00
	 Bischofswerdaer FV 08 II – FSV Bretnig-Hauswalde 2.

D-Junioren Sa. 21.09. - 10:30
	 SV Grün-Weiß Hochkirch – FSV Bretnig-Hauswalde

E-Junioren So. 22.09. - 09:00
	 SV Einheit Kamenz – FSV Bretnig-Hauswalde
D-Junioren So. 22.09. - 09:00
	 SpG FSV Bretnig 3. / SV Rammenau – 
	 SV Fortschritt Großharthau

C-Junioren So. 22.09. - 10:30
	 SpG FSV Bretnig / SV 1910 Rammenau: FV

A-Junioren So. 22.09. - 11:30
	 FV Ottendorf-Okrilla 05 – SpG SV 1910 Rammenau /
	 FSV Bretnig

Herren So. 22.09. - 12:30
	 SG Crostwitz 1981 2.: FSV Bretnig-Hauswalde

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. spielfrei

B-Junioren So. 22.09. - 13:00
	 SpG SG Nebelschütz / SV Sankt Marienstern /
	 SG Crostwitz
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß Rammenau

unter anderem auf Mannschaften aus Hannover, Berlin und Magdeburg. 
Die beiden Damen, die in der Hallensaison für die SG Großröhrsdorf 
in der Bezirksliga Dresden antreten, hatten sich zunächst mit Setzplatz 
15 von 15 Teams wenig ausgerechnet, wussten sie doch, dass einige 
Teams mit ehemaligen Bundesliga-Spielerinnen am Start waren.

Doch Zuspielerin Bettina Gilge und Libera Solveig Richter konnten dank 
ihrer enormen Laufleistung und guter Abwehrarbeit so manchen Angriff 
der oft größeren Gegnerinnen abwehren und damit in der Zwischen-
runde einen entscheidenden Sieg erringen, wodurch der Einzug in die 
Endrunde gelang.  Bettina Gilge war besonders von der Atmosphäre 
angetan: „Die Spiele in Beachmitte Berlin bei 32 Grad haben uns alles 
abverlangt. Die gute Organisation und herzliche Atmosphäre der über 
150 Seniorinnen- und Senioren-Teams aller Altersklassen war beein-
druckend.“ Solveig Richter ergänzt: „Es macht mich unheimlich stolz, 
wie wir hier im Turnier mithalten konnten und auch gegen deutlich bes-
sere Teams Punkte holen konnten.“ Für beide ist das Ziel schon klar: 
Nächste Jahr soll die Qualifikation für die deutsche Seniorenmeister-
schaft wieder geschafft werden, um erneut in Berlin an der Deutschen 
Meisterschaft teilnehmen zu können. 

Weitere herausragende Ergebnisse für Beachvolleyballer der SG 
Großröhrsdorf bei der Teilnahme an Turnieren in der Region

Bei der U19 Sachsenmeisterschaft in Dresden konnten Larissa Teich 
und Anna Gilge einen starken 6. Platz belegen. Die Teilnahme von Spie-
lerinnen und Spieler aus unserem Verein beim 4er-Mix-Nachtbeachtur-
nier in Schmölln war ebenfalls von Erfolg gekrönt: In einem spannenden 
Finale unterlagen Anni Scheumann, Alexander und Frank Behr, Moritz 
Schreiber und Anna Gilge den Siegern des Turniers knapp und konn-
ten damit einen herausragenden 2. Platz im Teilnehmerfeld von über 15 
Mannschaften erkämpfen. 
Beim 2. Damenturnier der diesjährigen Freiberger Beachserie gelang 
Bettina Gilge und Christin Sommer erstmalig der Turniersieg. Ebenfalls 
hervorragend schnitten die Sportlerinnen und Sportler der SG Groß-
röhrsdorf bei den Turnieren in Stolpen ab: Anna Gilge konnte mit Moritz 
Schreiber das U21 Turnier gewinnen und mit Anni Scheumann einen 
erfolgreichen 3. Platz beim Damenturnier belegen. 

Zum Ausklang der Beachvolleyballsaison ging es zum Heidenauer 
Beach-Wochenende. Hier erreichen Anna Gilge und Moritz Schreiber 

SG Großröhrsdorf e.V. – Volleyball

So war der Sommer der Beachvolleyballer
der SG Großröhrsdorf…

Achtungserfolg für Großröhrsdorferinnen
bei der Deutschen Senioren Meisterschaft im Beachvolleyball

Am 8. und 9. September fanden in Berlin die deutschen Senioren-Meis-
terschaften im Beachvolleyball statt. Das Großröhrsdorfer Duo Solveig 
Richter und Bettina Gilge hatte sich als Vize-Sachsenmeisterinnen der 
Altersklasse Ü43 dafür qualifiziert und konnte sich am Ende mit einem 
achtbaren Platz 9 in die Top 10 Deutschlands spielen. Sie trafen dabei 
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den 3. Platz, gefolgt von Bettina Gilge und Theodor Gilge sowie Katrin 
Zumpe und André Wahl auf den Plätzen 4 und 5. Solveig Richter und 
Jan Meier erkämpften sich einen 9. Platz. 
Darüber hinaus trafen sich die Mitglieder aller Mannschaften der SG 
Großröhrsdorf zum Abschlussturnier auf den Beachvolleyball-Feldern 
im Stadtbad Radeberg. Das Stadtbad unterstützt uns bereits seit vielen 
Jahren sehr freundlich. Vielen Dank dafür!

Bericht: Solveig Richter, Bettina Gilge

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Freitag, 13.09.2024
F-Junioren	 KL	 SC 1911 - SV Bischheim-Häslich 2	 abgesagt

Samstag, 14.09.2024
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – SG Großnaundorf 2. 	 0:0
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. JFV ONFA	 5:2
B-Junioren	 KL	 SpG Zeißig/ Knappensee - SpG SüdWest-Lausitz		
			   abgesagt
2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – TSV Pulsnitz 1920 2. 	 0:3
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Grün-Weiß Hochkirch	 3:2

Sonntag, 15.09.2024
D-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich – SC 1911 2.	 3:1
D-Junioren	 KL	 SV Grün-Weiß Schwepnitz – SC 1911 	 5:1
C-Junioren	 KL	 SV Königsbrück/ Laußnitz _
		  SpG SüdWest-Lausitz 2	 abgesagt
C-Junioren	 LK	 SpG SüdWest-Lausitz – SpG Holtendorf/ Görlitz		
			   abgesagt
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – SpG Göda/ Gaußig	 7:1

Mitgliederversammlung des SC 1911 Großröhrsdorf

Auf der Mitgliederversammlung haben die anwesenden Mitglieder 
des SC 1911 Großröhrsdorf am 9. September 2024 in der Festhalle 
die Berichte des Präsidiums, der Abteilungen und der Kassenprüfer, 
den Jahresabschluss für das zurückliegende Jahr sowie den aktuellen 
Haushaltsplan bestätigt. Zudem wurde eine neue Beitragsordnung be-
schlossen, wonach die Mitglieder auf Grund gestiegener Kosten ab dem 
neuen Jahr höhere Beiträge zahlen werden. In seiner Ansprache dankte 
Präsident Steffen Birnbaum allen Mitgliedern, Sponsoren, Partnern und 
der Stadt für die gute Zusammenarbeit im Berichtszeitraum. Insgesamt 
322 Mitglieder sind momentan im SC 1911 organisiert, hiervon gehören 
278 der Abteilung Fußball und 44 der Abteilung Schach an. 
Steffen Birnbaum würdigte besonders, dass der Verein die Saisoner-
öffnung des Westlausitzer Fußballverbandes 2023, das Benefizspiel 
zugunsten der Kirchgemeinde und die Eröffnungspartie zum Stadtfest 
organisiert hatte. Seine Anerkennung galt weiterhin den C-Junioren, die 
den Pokalsieg und Aufstieg errungen hatten, als auch den neu ausge-
bildeten Schiedsrichtern. Dazu informierte der Präsident über bauliche 
Projekte, die zurzeit in zwei Arbeitsgruppen geprüft werden, und das 
Erfordernis der Gewinnung und Schulung weiterer Übungsleiter.
Aus Sicht der Abteilung Fußball äußerte sich der Sportliche Leiter Uwe 
Haufe zufrieden über die vertrauensvolle Kooperation, die der SC 1911 
seit zwei Jahren mit dem TSV 1920 Pulsnitz pflegt. Dass sich hiermit 
sportliche Ambitionen für die Zukunft verbinden, machte er unmissver-
ständlich klar. Positive Worte fand Uwe Haufe auch zur Entwicklung der 
Männermannschaften, die ihre Ziele im abgelaufenen Spieljahr erfüllen 
konnten und in dieser Saison wiederum einstellige Tabellenplätze in ih-
ren Ligen anstreben. 
Ein zufriedenstellendes Resümee konnte auch Mario Lindner für die 
Schach-Abteilung verkünden. Neben den erfolgreichen Abschlüssen 
der drei Männermannschaften konnte die Spielerin Margit Weidner mit 
der Berufung für die Sachsenmeisterschaft aufhorchen. Darüber hinaus 
war es erfreulich, dass mehrere internationale Meister zum Schachtur-
nier anlässlich des Stadtjubiläums begrüßt werden konnten.

Für ihre langjährige Mitgliedschaft im SC 1911 wurden Christian Jen-
chen, Andreas Schneider, Rainer Schöne, Holger Seebröker, Thomas 

Zeidler, Matthias Graul, René Hiller, Klaus Eckert, Sebastian Gneuß, Erik 
Höckendorff, Sandro Klotz und Tommy Bank durch das Präsidium ge-
ehrt. Die nächste Mitgliederversammlung ist im Frühjahr 2025 geplant.

Vorschau

Mittwoch, 18.09.2024
C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz 2. – Regionalauswahl Ost		
			   17:15 Uhr
Freitag, 20.09.2024
D-Junioren 	 KL	 SC 1911 2. – SpG Nebelschütz/ Sankt Marienstern		
			   17:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 TSV Pulsnitz 1920 – SC 1911	 18:30 Uhr

Samstag, 21.09.2024
F-Junioren		  TSV Pulsnitz 1920 – SC 1911	 09:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. - SV Bischheim-Häslich 2. 	 09:00 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG Wiednitz/ Heide/ Laubusch -
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 09:30 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SpG Seenlandkicker/ Bergen/ Bluno	 10:30 Uhr

Sonntag, 22.09.2024
D-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Bischheim-Häslich 2.	 09:00 Uhr   
E-Junioren	 KL	 Lomnitzer SV – SC 1911	 09:00 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Großhartau/ Frankenthal	 10:30 Uhr
A-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV - SpG SüdWest-Lausitz	 11:00 Uhr
C-Junioren	 LK	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  FSV Oderwitz 02	 12:30 Uhr
2. Männer	 KK	 SV Haselbachtal – SC 1911 2.	 15:00 Uhr 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

HCR Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

HC Rödertal gewinnt erstes Auswärtsspiel der Saison

Der HC Rödertal konnte -  nach dem Heimerfolg vergangene Woche - 
auch das erste Auswärtsspiel der Saison für sich entscheiden. In einer 
Partie gegen die TSG Mainz-Bretzenheim sicherte sich der HC Rödertal 
mit einer starken Abwehrleistung, besonders in der zweiten Halbzeit, 
einen verdienten 20:29-Sieg (13:14).

Starke Moral nach frühem Rückstand

Das Spiel begann herausfordernd für die Rödertalbienen, die nach nur 
neun Minuten mit vier Toren (6:2) in Rückstand lagen. Doch das Team 
zeigte Kampfgeist und schaffte es, bis zur 15. Minute auf ein 7:7 auszu-
gleichen. Obwohl Mainz-Bretzenheim kurzzeitig erneut in Führung ging, 
brachte ein beeindruckender Lauf von drei Toren der Topscorerin Alicja 
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Pekala die erste Führung für die Gäste. Zur Halbzeit lagen die Rödertal-
bienen knapp mit einem Tor vorne (13:14).

Dominante zweite Halbzeit

Nach der Pause drehte die Mannschaft dann so richtig auf: Vanessa 
Huth gelang direkt im Gegenstoß das erste Tor und so zeigte der HC 
Rödertal in den folgenden Minuten sein Potenzial: Mit einem 5:0-Lauf 
bauten die Rödertalbienen ihren Vorsprung kontinuierlich aus. Trotz ei-
nes Gegentors in der achten Minute der zweiten Halbzeit zum 14:19 blie-
ben die Bienen fokussiert und erzielten weitere schnelle Tore, darunter 
erneut durch Pekala und Fabienne Büch, die den Vorsprung auf neun 
Tore erhöhten (14:23).
Die Abwehr des HCR stand in der zweiten Halbzeit sicher und ließ ledig-
lich sieben Tore zu. Der Endstand von 20:29 reflektierte die souveräne 
Leistung der Mannschaft, die sich damit die nächsten zwei Punkte in der 
noch jungen Saison sicherte.
Maike Daniels, Cheftrainerin der Rödertalbienen, zeigte sich nach dem 
Spiel zufrieden:
„Wir haben insgesamt ein solides Spiel abgeliefert. In der ersten Halb-
zeit haben wir vorne zu wenig aus unseren Chancen gemacht, aber in 
der zweiten Halbzeit haben wir die Kontrolle in der Abwehr übernommen 
und das über unser Tempospiel gut in Tore umgewandelt. Auch im Posi-
tionsangriff haben wir uns bessere Möglichkeiten erarbeitet. Ich bin für 
den Saisonbeginn insgesamt zufrieden.“
Spielverlauf: 3:1 (5.), 6:4 (10.), 7:7 (15.), 10:8 (20.), 12:12 (25.), 13:14 
(30.), 13:17 (35.), 14:21 (40.), 17:24 (45.), 18:27 (50.), 18:28 (55.), 20:29 
(60.)
Spielstatistiken: 7-Meter: Mainz-Bretzenheim 2/2 – Rödertal 5/5
Strafen: Mainz-Bretzenheim 3x2 Min. – Rödertal 3x2 Min.
HC Rödertal spielte mit: Oliwia Kaminska, Andela Roganovic, Alicja 
Pekala (10), Fabienne Büch (9/5), Vanessa Huth (2), Lena Smolik (2), 
Santina Sabatnig (2), Julia Mauksch (2), Anette Rakkolainen (1), Jasmin 
Eckart (1), Lea Grießer, Lena Schorch, Natascha Foley.

Erfolgreiches Wochenende für den HC Rödertal 
Siege in mehreren Altersklassen

Ein ereignisreiches und erfolgreiches Wochenende liegt hinter den 
Handballerinnen des HC Rödertal. Von den Minis bis zur Frauenmann-
schaft konnten sich mehrere Teams in ihren Ligen beweisen und teils 
beeindruckende Siege feiern.

Freitag, 13.09. – Erfolgreicher Start für die Minis

Die F-Jugend des HC Rödertal bestritt am Freitag ihre Partien gegen 
den LHV Hoyerswerda. Das Team HCR I konnte sich mit einem deutli-
chen 7:1-Sieg durchsetzen, während HCR II sich mit 1:11 geschlagen 
geben musste.

Samstag, 14.09. – Spannende Spiele in der Regionalliga Sachsen

Am Samstag musste die weibliche C-Jugend (wJC) des HCR auswärts 
gegen den HC Leipzig antreten und verlor nach einem hart umkämpften 
Spiel mit 26:30. Die weibliche D-Jugend (wJD) spielte im Bienenstock 
gegen die zweite Mannschaft des BSV Sachsen Zwickau und feierte 
einen souveränen 43:17-Erfolg.
Die Frauenmannschaft des HCR trat in der 2. Bundesliga auswärts bei 
der TSG 1846 Mainz-Bretzenheim an und entschied das Spiel mit einem 
deutlichen 29:20-Sieg (13:14 zur Halbzeit) für sich.

Sonntag, 15.09. – Tolle Leistungen in der E-Jugend
und ein Krimi in der Jugendbundesliga

Auch der Sonntag hielt mehrere Spiele für die Teams des HCR bereit. In 
der Region Ostsachsenliga trat die E-Jugend an und zeigte eine starke 
Leistung:
Radeberger SV vs. HC Rödertal: 	   1:22
VfB Bischofswerda vs. HC Rödertal II: 	 13:16
VfB Bischofswerda vs. HC Rödertal: 	   8:18
Radeberger SV vs. HC Rödertal II: 	 15:21

Den Höhepunkt des Wochenendes stellte das Auswärtsspiel der weibli-
chen B-Jugend (wJB) in der Jugendbundesliga dar. In einem spannen-
den Duell gegen den BSV Sachsen Zwickau setzten sich die B-Bienen 
mit 36:33 (Halbzeitstand: 18:15) durch und holten zwei wichtige Punkte.

Foto:
Marko Unger für BSV Sachsen Zwickau, Siegerfoto der wJB Bundesliga HC Rödertal

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs 

Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können 

Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in 

der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Kirche trifft Zukunft

Was bleibt, sind Bilder und Erinnerungen.
Unsere Stadtkirche vor und nach dem schrecklichen Brand.

Der gesamte Brandschutt unserer Stadtkirche wurde wurde über Mo-
nate hinweg in mühevoller und händischer Kleinarbeit gesichtet und 
auf identifizierbare Überreste der Stadtkirche durchsucht. Dabei konnte 
das Team Kunstgutbergung unter Leitung von Pfarrer i.R. Norbert Littig 
einige kleinere und größere Fragmente der teilweise Jahrhunderte alten 
und durch die Brandnacht unwiederbringlich zerstörten Kunstschätze 
sichern. Zum Hofschwof der Kirchgemeinde am 25.08.2024 konnten 
diese besichtigt und begutachtet werden.

Vom wunderbaren Barockaltar, einer hölzernen Kopie des einstigen 
Marmoraltars der Leipziger Thomas-Kirche, fand sich in der Branda-
sche nur noch der stark verbrannte, aber doch erkennbare Totenschä-
del und – beinahe makaber – eine sogenannte Flammenvase.

Das wunderschöne 2,5 Tonnen schwere Grabmal der Hofrätin Christi-
ane Sophie Nicolai geb. Troppaneger war ein einzigartiges Glaubens-
zeugnis pietistischer Frömmigkeit. Sie war die Tochter eines berühmten 
Arztes, der als „Leibmedicus“ unter anderem den Kurfürsten August 
den Starken behandelte. Mit ganzer Kraft unterstützte sie als Mäzenin 
den Großröhrsdorfer Kirchneubau von 1731 bis 1736. Als Dank erhielt 
sie ihre letzte Ruhestätte in einer Gruft vor dem Altar. Das prächtige Epi-
taph an der Südseite des Altarraums hatte sie selbst entworfen.
Nur schwarze Asche blieb von der Kanzel unserer Stadtkirche – ein 
wunderbares Juwel der Barockzeit, geschaffen von Johann Adolf Pöp-
pelmann, dem ältesten Sohn des Schöpfers des Dresdner Zwingers. 

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

22. September – 17. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 	 09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst
Rammenau:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und Kinderkirche
Bretnig:	 10:30 Uhr	 Ökumenischer Kirchweih-Gottesdienst
		  mit Kindergottesdienst

25. September
Großröhrsdorf:	 19:00 Uhr	 Friedensgebet im Kirchgemeindesaal

Kirchliche Nachrichten

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Alle seine Bilder sind am 13. Februar 1945 verbrannt. Nun folgten auch 
unsere Kanzelbilder diesem Schicksal.
Im Kirchenschiff hing ein großer Messingleuchter, der 1763 zum Ende 
des 7-jährigen Krieges aus Dank für den Frieden gestiftet worden war. 
Jetzt konnten nur noch mit Asche verschmolzene Messingteile gebor-
gen werden.

Restlos verbrannt ist auch der Taufstein von 1745. Nur das Zinkkreuz 
vom Taufsteindeckel und ein Teil der Taufschale konnte aus der Asche 
geborgen werden.

Kirchliche Nachrichten

Besonders schmerzlich ist der komplette Verlust der kostbaren Altar-
geräte („Vasa Sacra“). Sie waren alle an der Rückseite des Altars gut 
gesichert eingelagert. Auf dem Bild ist das zu sehen, was übrig blieb 
von den einst versilberten und vergoldeten Kelchen, Patenen, Kannen 
und Hostiendosen.

Die Orgel, die Köni-
gin der Instrumente, 
stammte aus dem 18. 
Jahrhundert und wur-
de mehrfach erwei-
tert. Mit ihren fast 50 
Registern gehörte sie 
zu den sehr großen 
in Sachsen. Das höl-
zerne Pfeifenwerk ist 

komplett verbrannt, alle Zinnpfeifen sind verdampft! Einzig durch das Hi-
neintropfen in eine Löschwasserlache konnten noch 6,4 Kilogramm ge-
schmolzenes Zinn am Boden gefunden werden. Nur der Lampenschirm 
aus Eisen über dem Spieltisch hat die Hitze überlebt.
Von dem spätgotischen Kruzifix, der Mondsichelmadonna und den Apo-
stelfiguren aus dem 15. Jahrhundert sind nicht einmal mehr die Asche 
vorhanden.
Das gilt auch für die beiden lebensgroßen Gemälde der Reformatoren 
Martin Luther und Philipp Melanchthon von 1614 sowie das Bildnis von 
Pfarrer Löffler, der einst den Kirchneubau organisierte.
Verbrannt ist auch das gesamte Kirchengestühl einschließlich der bei-
den Emporen.

In der Sonderausstellung „Was bleibt, sind Bilder und Erinnerungen.“ 
sind bis Februar 2025 im Technischen Museum in Großröhrsdorf ein-
drückliche Fragmente und Fotos von Kunstgegenständen aus der Kir-
che beziehungsweise der Brandruine zu sehen. 
Der „Förderverein Stadtkirche Großröhrsdorf e.V.“ hat zudem ein klei-
nes Buch anlässlich „100 Jahre Stadtrecht“ zur Geschichte unserer 
zerstörten Barockkirche unter dem Titel „Was bleibt, sind Bilder und 
Erinnerungen.“ herausgegeben. Es kann für einen Selbstkostenbeitrag 
von 10 Euro beim Förderverein (Norbert Littig: Norbert.Littig@evlks.de, 
035200-295421; Ralf Granzow; Kristina Demmler) oder im Technischen 
Museum käuflich erworben werden.
Nutzen Sie gern diese einmaligen Gelegenheiten, um sich an unsere 
barocke Kirche zu erinnern und zum Wiederaufbau beizutragen.

Text: Norbert Littig und Josua Littig
Fotos: 1. Aufnahme – Wikipedia/Wissenslustiger,

alle weiteren Aufnahmen – Norbert Littig, Tom Stenker,
Johannes Hartmann und Josua Littig

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte

Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr
Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Danksagung
Von ganzem Herzen danke ich allen,

die von meiner geliebten Frau 

Brigitte Ebert
Abschied genommen haben. Ich bin tief 
bewegt von der großen Anteilnahme, die mir 
durch tröstende Worte, stillen Händedruck, 
liebevolle Umarmung, den vielen Blumen
und Geldspenden entgegengebracht wurde.
Vielen Dank auch dem Bestattungsinstitut 
Schuster, Inh. Marco Klöber und der Trauer-
rednerin Frau Dreier, die in ihrer Rede viele 
schöne und tröstende Worte gefunden hat.

In stiller Trauer
Holger Boden und Angehörige

„Mit Kinderrechten in die Zukunft!“

Am 20. September wird der Weltkindertag gefeiert. Dieses Jahr lautet 
das Motto: „Mit Kinderrechten in die Zukunft!“. Für viele Rödertaler ist 
dieser Tag ein fester Bestandteil im Jahresablauf, da die „Aktion Kinder 
helfen Kindern!“ startet, welche die Entwicklungshilfeorganisation ADRA 
Deutschland e.V. initiiert.
Nicht jedes Kind hat die Möglichkeit, eine unbeschwerte Kindheit zu 
erleben. 
Machen Sie bitte mit und packen Sie ein Paket für Kinder in Not! Indem 
Sie im Herbst ein kleines Weihnachtspäckchen mit praktischen Dingen 
für die Schule, etwas Süßem und guterhaltenem Spielzeug befüllen. Da-
durch erleben unsere Kinder, dass es mindestens einmal im Jahr Dinge 
gibt, die mit anderen Mädchen und Jungen in Osteuropa geteilt werden 
können. 
Dazu sind Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde herzlich einge-
laden, zu helfen.
Wenn Sie sich beteiligen möchten, können Sie die Flyer und die leeren 
Standardkartons telefonisch bestellen. Auf Wunsch bringe ich Ihnen die 
Dinge vorbei. Es besteht auch die Möglichkeit, dass ich in Kindergär-
ten und Schulen die Aktion mit einem kleinen Video und einem kurzen 
Bericht vorstelle.

Wenn Sie mitmachen wollen, erhalten Sie alle Informationen hier in 
Großröhrsdorf bei mir:
Karsten Kühne
01900 Großröhrsdorf
aktionsgruppe_roedertal@t-online.de
Tel.: 035952-497738

Es ist auch wieder möglich, Bücher zu spenden, um Hoffnung zu 
schenken. Die gespendeten Bücher werden über den ADRA-Bücher
onlineshop zum Kauf angeboten. Die Gewinne fließen vorrangig in die 
ADRA-“Aktion Kinder helfen Kindern“ und in die weltweite Arbeit des 
ADRA-Netzwerkes im Bereich der Katastrophen und Entwicklungszu-
sammenarbeit.

Sonstiges

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Renovierte 2-Raum-Wohnung im Zentrum
von Großröhrsdorf sofort zu vermieten.

62m2, 2. OG, Flur, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad/WC
mit Dusche und Wanne sowie 2 Fenster, Fußboden: Laminat/Fliesen, 

Kellerraum, Bodenkammer, Glasfaserkabel + Sat.
KM 425 €, Heiz.- u. NK 145 €
Telefon 01520 4886857
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Montag–Freitag
  17–22 Uhr
Dienstag Ruhetag

Samstag, Sonntag, Feiertag
  11–14 und 17–22 Uhr

Speisekartoffeln
aus eigenem Anbau

In den Zeiträumen
26.09.– 28.09.2024 und 04.10.– 05.10.2024

erfolgt der Verkauf NUR in der Halle im Gewerbegebiet.
donnerstags 8.00–18.00 Uhr, freitags 8.00–16.00 Uhr,

samstags 8.00–12.00 Uhr

Ab dem 07.10.2024 findet der Verkauf im Büro Alte Straße 60,
Mo–Fr von 8.00–16.00 Uhr statt, solange der Vorrat reicht.

Im Angebot sind mehlig bzw. vorwiegend fest kochende Kartoffeln der 
Sorten Adretta, Laura, Birgit und Wega – solange der Vorrat reicht.

Des Weiteren verkaufen wir Futtergetreide, kleine Stroh- und Heuballen 
und Backmohn aus eigenem Anbau sowie Honig aus der Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Adresse:
Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft eG
Alte Straße 60 - 01900 Großröhrsdorf

Telefon: (03 59 52) 4 68 53

Wir sind stets um eine gute Qualität unserer Produkte bemüht.

    
                
 
 
 
 
 
 
    

 
  
 
   
 
  
   
 
 

  

    

035952 
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Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de 
 

GÄBLER 
DIENSTLEISTUNGEN 

Jetzt wieder begrenzt freie Kapazitäten! 
 

 

*für Einzelaufträge Haushaltshilfe, Grund- und 
Unterhaltsreinigung, Gardinen, Fensterreinigung                  

professionelle Feuchtreinigung von 
Teppichböden, Teppichen und Polstermöbeln  

Unsere Leistungen können bei Pflegegrad 1-5 über die Pflegekasse  
abgerechnet werden! 

*und Winterdienst, weitere Leistungen auf Anfrage. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
 

Ich suche in Großröhrsdorf eine bezahlbare 2-Raum-Wohnung. Mit Badewanne oder
Dusche. Bitte mit Gartennutzung. Ab August oder September 2025.
Tel.: 03 59 52/28 84 01 oder Handy: 01525 / 8 49 38 36

Wer hat Interesse 5 Stunden 1x/Woche oder aller 14 Tage unsere Wohnung zu reinigen?
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. Tel. 035952-44955 (AB)HAUSHALTSAUFLÖSUNG am 21.09. und 28.09.24 von 10-17.00 Uhr oder Termin

Schränke, Vitrine, Wasserdoppelbett (geteilte Kammern), Echtledercouch und Sessel wie neu, 
Esszimmer mit Stühlen, Küchentisch mit Stühlen, Besteck, Porzellan, Gläser. Kunststoff Pool 
mit Filteranlage und vieles mehr.
01900 Großröhrsdorf, Brauereistraße 2  Alex 0163/3017200

Haushaltauflösung am Sonntag, dem 22.09.2024 von 11.00 bis 13.00 Uhr
in 01900 Großröhrsdorf OT Bretnig, Weststraße 8a, Etage 3, bei Papenburg.
Bitte nutzen Sie den Parkplatz von der Firma Timeline.

Erste Hilfe Kurs am 13.10.2024
Fahrschule Sachse in Großröhrsdorf, Großmannstr. 6

von 09.30 bis 17.00 Uhr
incl. Pausen Kosten: 50,00 €

Anmeldung per: meh-lausitz1920@protonmail.de

über www.meh-lausitz.de (Anmeldeformular)

oder Whatsapp 0178-5326976

Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Geschenk.

●	 Fliesenverlegung
●	 Trockenbau
●	 Laminatverlegung

●	 Natursteinteppich
	 für Balkone, Terrassen,
	 Wintergärten & Küchen

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten
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Innenputz / Außenputz
Wärmedämmfassaden / Stuckarbeiten

… inklusive eigener Gerüstbau

BAUSERVICE OSWALD
Inh. Ines Oswald
Karolinenstraße 33
01900 Großröhrsdorf OT Bretnig

Frieder Oswald Gutachter
für Innen- und Außenputz / Wärmedämmfassaden

035952/58850 oder 01717238941
bauosw-putz@gmx.de

Verkaufe aus eigener Ernte

Speisekartoffeln
Anlieferung ist möglich!

 
Mo. + Do.
10-12 Uhrund
17-19 Uhr

Landwirtschaftsbetrieb Bürger
Bandweberstraße 32 - Großröhrsdorf - Tel. 4 60 90

- Afra
- Laura
- Karelia
- Emiliana

Inserieren im Rödertal-Anzeiger? Telefon 035952- 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de


